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Wien (pts/10.10.2002/07:00) - Die "Presse"-Wahlbörse ist online! Interessierte User können sich ab sofort unter 
http://www.diepresse.com anmelden. Die Wahlbörse ist rund um die Uhr geöffnet. 
 
Die in Kooperation mit der Universität Innsbruck von BDF-net realisierte "Presse"-Wahlbörse begleitet die 
Online-Berichterstattung der "Presse" zur Nationalratswahl 2002 und bietet allen Teilnehmern die Möglichkeit, 
im Echtzeitwettstreit Geschick und Gespür zu beweisen.  
 
Die Börsensimulation ermöglicht dem User die kandidierenden Parteien SPO, ÖVP, FPÖ, Grüne und andere, in 
Form von Aktien an der virtuellen Börse zu handeln. Die User handeln mit virtuellem Geld, wobei die 
Aktienkurse jederzeit die Erwartungen der Spieler über den Ausgang der Wahl widerspiegeln.  
 
Ziel des Spieles ist es, durch gute Prognosen sowie geschicktes Spekulieren den eigenen Vermögenswert zu 
maximieren. User, die den Wahlerfolg der einzelnen Parteien am besten einschätzen, können tolle Preise 
gewinnen. Die Bewertung der Aktien orientiert sich am offiziellen Wahlergebnis der Nationalratswahl 2002. Die 
Auszahlung erfolgt entsprechend den Stimmenanteilen, welche die einzelnen Parteien bei der Wahl auf sich 
vereinen können.  
 
Die "Presse"-Wahlbörse verfolgt das Ziel über die Gesetze von Angebot und Nachfrage beim virtuellen 
Aktienhandel eine möglichst exakte Wahlprognose für die Nationalratswahl abzugeben. In enger 
Zusammenarbeit mit einem interdisziplinären Forschungsteam der Universität Innsbruck 
verknüpft Buchegger, Denoth, Feichtner NET erstmals im Rahmen von Wahlbörsen, ein ausgefeiltes Software-
Paket mit einer fundierten wissenschaftlichen Betreuung und einer analytischen Berichterstattung. 
 
Für Diskussionsmöglichkeiten der User ist im Forum ebenso gesorgt wie für Hintergrundinformationen in den 
Börse News.  
 
Buchegger, Denoth, Feichtner NET 
BDF-net ist eine Agentur für neue Medien in Wien. Der Schwerpunkt liegt im Bereich Medienintegration in 
enger Zusammenarbeit mit der Werbeagentur Buchegger, Denoth, Feichtner. Die Technologie ist 
Erfüllungsgehilfe. Mit der "Presse"-Wahlbörse zeigt das Team der BDF-net einmal mehr Routine im Umgang 
mit komplexen Internetlösungen. Das erfahrene Team der BDF-net betreute u.a. Webprojekte der RZB, 
Energieallianz Austria, Erste Bank und Connect Austria sowie zahlreiche Börsenprojekte in Österreich und 
Deutschland. Die Erfahrung aus der Entwicklung technologisch aufwendiger Internet- Projekte bringt die nötige 
Sicherheit sich auf die Inhalte anspruchsvoller Kommunikation zu konzentrieren. 
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Rückfragehinweis:  
 
Mag. Günther Fädler 
Siebensterngasse 46/1/44 
1070 Wien 
Tel.: +43 (1) 585 66 70 
eMail: guenther.faedler@bdf-net.com  
http://www.bdf-net.com  
 
Prof. Peter Filzmaier 
Institut für interdisziplinäre Forschung und Fortbildung(IFF) 
Abteilung Politische Bildung 
Universität Innsbruck 
Universitätsstraße 15 
6020 Innsbruck 
Tel. 0 512/507-70 65  
eMail: peter.filzmaier@uibk.ac.at 
http://polbil.uibk.ac.at 
 
DDr. Jürgen Huber  
Institut für Betriebliche Finanzwirtschaft Universität Innsbruck 
Universitätsstraße 15 
6020 Innsbruck 
Tel. 0 512/507-75 54  
eMail: juergen.huber@uibk.ac.at 
http://www.uibk.ac.at/c/c4/c434/index1.html 
(Ende)  
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